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No . 8.

wüchciiküchc Anzeigen.
; Montags , den 16. Februar . 1761.

I. Gericht! . Proclam. und PublLcat.
hat weyl . Peter Daniels Toäfter , mit Cvnsens ihres Bestandes,

Anthon Günther Daniels , eine unbebaueke Werfstelle , und Placken
Landes , von 105 Ruthen Zov Fus , cum Pminentiis , an Berend
Syassen verkauft. Die Angabe ist den zo . Mart. h. a. beym Oevel-
gönnischen Landgericht.

2 . Es eNtstehetLber Alert Hermann Meyer, zu Ducke , Eckwarder Vogtey,
sämmtliche Güther , Schulden halber , beym Oevelgönrufchen Land¬
gericht ein Concurs. >) Angabe den r 2 . Mart. 2 ) Deduct. den zs .
Mart . 3 ) Priorität - Urtheil den io. April. 4) Vergantung oder Löse,
den 24 . April a . c.

Z . Es hat Claus Meyer, zu Dalsper, seine daselbst belegene, ehedem aus Gerd
Schröders Concurs gelösete Köterey , cumPertiuentiis , andenSer-
ganten , Johann Grube , verkauft, Den zo . Mark . a . c. ist die An«
gäbe beym hiesigen Landgericht.

4^ Es hat der Siclmeister Jürgen Octckcn , zu Steinhaufen , sein bcymBlau-
enhandter Wege belesenes r Jück Landes , an Gerhard Kühne ver¬
kauft. Die Angabe ist den 16 . Mart. a . c . beym Neuenburgischen
Landgericht .

5 . Es haben weyl. Rencke Schröders Kinder Vormunde« gerichtliche Erlaub¬
nis erhalten , ihrerPupillen zu Burhave stehenden Mühle , mit allen
derselben Freyheiten , auch Gebäuden , und Laudercyen , zu Befriedi¬
gung der Credttoren, den io . April a . c. in Jürgen Lüerssen Wmhs-



Hause daselbst , verkaufen O lasten. / Den zr . Mart. a. e. ist die An¬
gabe beym Oevclgönnischen Landgericht.

NL. Es ist der Terminus, wegen der, von Johann Burchard Gram¬
berg, zu Donnerschwee , zu verheuren gesonnenen Landereyen re.
auf den 25 . dieses Monaths February angesetzet worden.

«. Es wird hiedurch zu JedermannsWissenschaft gebracht , daß alle diejenigen,
welche i ) an den von Hinrich Maaß , zu Neuenhuntorf , von des Jo¬
hann DierckClaussens Lösern an sich erhandelten , und an Claus Claus-
sen, zur Holle wieder verkauften , bey Carsten Maaß Hause, zur Holle ,
belesenen Kamp Landes ohngefehr r Jück groß ; 2) an das von dem
Hn . Caspar Ludolph Wiencken aus Giesche Goden Vergatskung er¬
standene , an Claus Claussen , zur Holle, hinwiederum verkaufte , im
vorgedachten Kampe belesene 4te Stück , einigen An- and Beyspruch
zu haben vermeinen , damit auf den zr . Mart. a . c. bey hiesigemKö¬
nig ! . Landgerichte , bey Strafe des ewigen Stillschweigens , sich an¬
zugeben schuldig seyn sollen. Decretum Oldenburg in Judicio , den
n . Febr . > 751 - Königl. in den Aemtern Oldenburg und Elsfleth ver-
ordnetes Landgericht . v . Woldenberg.

7. Es wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die nöthige Re¬
paration Der Stadts-Uhren auf dem hiesigen Schütting und auf dem
heil . Geist Thurm samt derselben künftigen ordentlichen Stellung am
3 - Mart. a . c. Vormittags auf dem Rahthause Hieselbst an einen dieser
Sache verständigen öffentlich mindestfodernd ausaedunaenmerdenHts"
len , und können die Besticke der Revaratiowvon den-AMsabern » or,
her , auf dem RWHaust , etngejWswerden. Decretum Oldenburg
in Curia , den 12. Febr . 176 l . Bürgermeister und Rarß

hieselbst .
K. Es wird hiemit zu Jedermanns Wissenschafft gebracht , daß alle diejenigen,

welche an Des hieselbst unverehlicht und ohne Leibes Erben verstorbenen
Bürgers , des Knopfmachers, Paul Diederich Heuers Nachlaß , ex
quocuuque eapite , es seye als Erben , oder als Creditores einigen An¬
spruch zn haben vermeinen, sich damit am a . Aprilis a . c . aufdem Rath¬
hause hieselbst bey Strafe des ewigen Stillschweigens anzugeben schul¬
dig sryn sollen. Decretum Oldenburg in Curia , den ro. Febr . 1761 .

Bürgermeisterund Rarh hieselbst .n . Bremer Geldcours .
Gute fiel besser als Gold 17 proc . Klein Geld schlechter als Gold 24 pwc.



Weißen Englischer . ,
Ostseescher ios - 1 io Gold .
Wurster 82 - 8 s -

Rocken Danziger 80 - 82 -
Sandrvcken 8 s - - -

m. Bremer Gekkeyde - Preise.
n o , n s Gold . Gerst Ostft.Winter 46 - so kn Gold.

Sommer 44 - 4s
Haber weisser 40 - 42

schwarz, u. bum. 37 - Z8
Bohnen Ostfr/ - ss - 100 Silberg .

IV, Privatsachen.
i . Es ist Rencke Picckscn , auf dem hochgräflichen Vorwerks - Guthe , zum

Blexer-Sande , mit hochgräfi . Kammer Bewilligung , gesonnen , öf¬

fentlich durch den Hn . Verganter Erdmann , am men Mart , meist¬
bietend verkauffen zu lassen, als : s > Stück Hornvieh, darunter 3 8 St .

durchgeseuchte milchendeKühe, 12 Stück 2jährige durchgeseuchteOch¬

sen ; nicht weniger einenguten 6jährigen schwarzenSpring - Hengst, l dito

Füllen , ein gut Castanienbraun zweyjähriges Mutterpferd ; sodann
r 3 Stück hollänvtscheSchafe , 12 Schweine , imgleichen 12 kupferne

Milchkessels, wie auch verschiedenes Silbergeräth ; 4 neue vollständi¬

ge Betten ; 2 Wagens , darunter r beschlagener, und sonst allerhand

Haus - und Ackergeräth . Liebhabere wollen sich also am obbestimten
Tage und Orte einfinden.

L. Wann der Hr . Verganter Erdmann oberlicheCrlaubniß erhalten, »
'» feinem be¬

wohnenden Hause , zu Nordenhamm ohnwei^ AMss Mige ^ raMge
und güste , alte und junge Stuten , Wallachen , auch i alten und 2

junge Hengste , z jährige und 2jährige Ochsen ; imgleichen durchgeseuchte
und ungeseuchte Kühe, am 2 z . dieses Monaths Febr . öffentlich meist¬
bietend verkauffen zu lassen ; So können diejenigen, so belieben haben,
davon zu kauffen , sich alsdenn daselbst einfinden ,

z . Es hat jemand vor einigen Jahren den zweytenTheil von Holbergs jüdischen
Geschichten ausgeliehen , und vergessen , an wen ? Ob er nun gleich
versichert ist , daß der Freund , so das Buch in Händen hat , sol¬

ches nicht vorzuenthalten gedenket ; so ersuchet er Loch hierdurch densel¬
ben, ihm solches den ersten Tag wieder zu schicken, weil er es nothwen-

dig gebrauchen muß. , 1

4. Johann Baane am ElsfletherDeich, auf sel. Anton Günthers neuer Stelle
wohnhaft , lässet hierdurch bekannt machen , daß er allerhand Aepfet-

rmd Birnbäume , auch Spanische Kirfchbäume um einen civilenPreis

zu kauf habe.



s . Hk. Joh. Burchard Grambekg zu Donnerschwee lasset hierdurch kund thuu.
Daß die den 22. dieses Monctths Febr. angesetzte Verheurung undVerkauf
erst den 25 . dieses vor sich gehen kann, wornach sich die etwaigen Liebhaber
zu richten haben.

6 . HerrDoctorJacobi ist gewiller, seine in Sarfe, AbbehauserVogtey belegene
Hvfstelle mit 62"

IückenLandes , worunter io Zücken gutPflugland, so zumTheil neu gewähret , am 2z . Febr . a . c. in Harm Hirmchs Wirthshause,m der Mohrsee , aus der Hand zu verkaufen ; fals aber nicht hmlängiich
geboten wird , auf ein oder mehr Jahre ganz ober stückweise zu verheuren.Die Liebhaber können sich am bestirnten Tage und Om einfinden . Fals
auch jemand Lust hat , von des weyl . Herrn Major KellerEmdereyen zu
Hering zu heuern, derselbe kann sich auch au eben dem Tage daselbst ein¬
finden .

7. ES ist weyl. Friederich Meyers Wiktwe zu Enjebuhr gesonnen, ihres sel. ver¬
storbenen Mannes Glaser-Handwerks-Zeüg, als 2 gute Blei) Winnen , r
Diamant , und das dazu behörige Geräthschaft am 28 . Febr. aus der
Hand zu verkaufen. Diejenigen , so solches zu kaufen gedenken, können
sich alsdann einfinden und accordiren.

8. Wer einen zugemachten Berliner Jagd-Wagen , in Riemen hangend , und
eine neue engspurige Cariole, für einen billigen Preis zu kauffen gewillet ist,der kann sich fordersamst bey dem Schmidt Johann Brau in Rothenkir¬
chen melden.

9. Weyl Johann Osterbinds Erben sind gesonnen, ihre von JohannRemhmd
Lau in Heuer habende Hofstelie mit etwa 59 JückenLgnd«s-7^weIche in
derMerer Wisch belegen,bemŝ ^ ^ .ch7N7NrHMmcnH >nrichs Winhs -
hause, zur Mohrsee , anderweit zu verheuren . Die Liebhaber könne « sich
am bestimten Tage und Orte einsinden , die Coudrtiones vernehmen und
nach Gefallen heuern.

, 0. Peter Bendes lasset hiedurch anzeigen, daß er gesonnen, am 21 . Febr. dieses Monaths , in Hin,
rich Behrens Wirthshause zu Eckwarden , seine daselbst belegene Hofstelle mit ppt . , 12 Zück,worunter ppt. 40 Zück PAuglanv , und sein zu Sillens belesenes , in - 6 und 24 Zücken bestehen¬des gutes Weideland , auf ; Jahre öffentlich zu verheuern. Wer dazu tust Hot, wolle sich amvbbestimten Tage und Orte einfinden und nach Gefallen heuern.

ir . Wann jemand eine , mit einem guten Umhanze versehene, zweyschlöfferigeBettstelle sbzuychenwillens , der , oder diejenige, wolle sich dieserwegcu bei) der Frau Zustitzrathin LenjM melde»und des Preises wegen sprechen .
, 2. Hinrich Menke zur Papkenhöge aus Fischbecken Bau ist, mit gerichtlicher Erlaubniß gesonnen,den 27 . Febr. Nachmittags um 2 Uhr allerhandHausgerLthe , wie auch einige durchgeftuchteund einige nicht durchgeftuchteKühe öffentlich an die meistbietendezu verkaufen. . >
i ) . Da der Armen - Kasten in der Kirche zu Warsteth neulich bestohlen worden , so werden alle

'und
jede , bry denen sich etwa jemand durch Auswechselung vieler Schwären und halben Eroten,und sonst verdächtig machen sollte, hiedurch ersuchet, solches denen rasigen Kirchjuralen Claus. oder Frerk Brinkmannanzuzeigen. Man verspricht , den Namendes Angebers zu verschweigen.
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